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DER STUDIENGANG 

Fakten zum Studiengang Bachelor Wirtschaftsberatung 
 
Unser Motto lautet: Wirtschaft erleben. verstehen. beraten. Das Bachelor-Studium Wirtschaftsberatung ist eine 
Kombination aus Grundlagen- & Spezialisierungsstudium. In den ersten drei Semestern erlangen die 
Studierenden ein umfassendes Grundverständnis aller relevanten Teilgebiete der BWL und wichtiger 
verwandter Fächer (Recht, VWL, Statistik, Englisch, Digitale Transformation sowie Datenanalyse & Business 
Intelligence). Durch dieses Grundlagenwissen begegnen sie dem Unternehmensalltag mit dem notwendigen 
fachübergreifenden Know-How. In den anschließenden drei Semestern bilden wir die Studierenden in zwei 
Fachgebieten zu angehenden Expert*innen aus. 

  
Von rund 450 Bewerber*innen werden jährlich rd. 240 Studierende in den Bachelor-Studiengang 
aufgenommen. 
 
 

KOOPERATIONSMÖGLICHKEITEN 

Kooperationsmöglichkeiten im Überblick 
 
Der Studiengang bietet Ihnen eine Vielzahl an Kooperationsmöglichkeiten. Durch die individuelle Gestaltung 
und Konzeption kann ideal auf die Bedürfnisse von Partnerunternehmen eingegangen werden.  

• Praxisprojekte  

• (Gast-) Vorträge & Symposien  

• Beauftragung von Bachelorarbeiten  

• Forschungsprojekte  

• Sponsoring & Employer Branding  

• Work & Study (Bsp. Penny) 
 
(Gast-) Vorträge & Symposien  

• Wissenstransfer an die Studierenden 

• Repräsentanz Ihres Unternehmens am STG bzw. an der FH Wiener Neustadt 
 



 
 
 

2 / 7 
 

 
Beauftragung von Bachelorarbeiten  

• Bearbeitung einer spezifischen Problemstellung aus Ihrem Unternehmen bzw. Ihres 
Unternehmensumfeldes (Bekanntgabe bis ca. Ende Mai) 

 
Forschungsprojekte  

• Beauftragung von Forschungsfragestellungen für Ihr Unternehmen/Ihre Branche in Absprache mit den 
FHWN Fachbereichen/Instituten 

 
Sponsoring & Employer Branding  

• Positionierung als künftiger, attraktiver Arbeitgeber bei Veranstaltungen (Podiumsdiskussionen, 
Kamingesprächen, Fachveranstaltungen, etc.) sowie direkter Zugang zu Talents (Lehrveranstaltungen) 

 
 
 

PRAXISPROJEKTE 

• Das zentrale Semesterprojekt im Rahmen der Lehrveranstaltung Team- & Projektmanagement widmet 
sich Ihrer Aufgabenstellung. 

• Erstellung einer praxisbezogenen, konkreten Aufgabenstellung im Bereich Wirtschaftsberatung inkl. 
Kostenvoranschlägen, Projektplan usw. 

• Analyse, Konzeption, Strategie und Umsetzbarkeit mit besonderer Berücksichtigung der einzelnen 
Schritte und Vorgehensweisen.  

 
Ihr Nutzen  

• rd. 160 (Vollzeit-Studium) oder 60 (Berufsbegleitendes Studium) motivierte Studierende arbeiten an 
Ihrem Projekt. Es ist möglich, den Jahrgang in mehrere Kleingruppen aufzuteilen, sodass gleichzeitig 
an unterschiedlichen Aufgabenstellungen gearbeitet werden kann. Sie erhalten ausgearbeitete 
Konzepte zu Ihrer Aufgabenstellung.  

• Die Projektarbeit zieht sich über das gesamte Semester, sodass auch komplexe Aufgabenstellungen 
bearbeitet werden können. 

• Spezifische Fragestellungen können tiefergehend recherchiert und ausgearbeitet werden 
(Literaturrecherchen, Konzepte bis hin zu kleinen Markt- & Meinungsforschungsprojekten).  

• 2-3 erfahrene Lehrende unterstützen das Projekt das gesamte Semester hindurch. 

• Die Arbeiten & Projektpläne werden schriftlich vorgelegt und mündlich im Rahmen einer Präsentation 
vorgestellt. So können Sie direkt Input und Maßnahmen abholen, wie auch via schriftlicher 
Projektdokumentation längerfristig die Impulse in Ihrem Unternehmen nützen.  

 
Rolle des Projektpartners  

• Vorbereitung des Briefings (Ausgangslage, Problemstellung, Zielsetzung, Nicht-Ziele usw.), gerne in 
Abstimmung mit dem Studiengang/LektorInnen 

• Anwesenheit beim Briefing, Re-Briefing, ggf. bei der Zwischenpräsentation und der 
Abschlusspräsentation.  

• Feedback an die Studierenden am Ende des Semesters (dieses fließt auch in die Note ein). 
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PRAXISPROJEKTE - TIMING 

 
Praxisprojekt 5. Semester  
Vollzeit und berufsbegleitend 
Findet immer im Wintersemester statt (Oktober bis Jänner)  
 
Immobilien-Praxisprojekt 6. Semester 
Vollzeit/Berufsbegleitend 
Findet immer im Sommersemester statt (Februar bis Juli) 
 
Digital Business Projekt 6. Semester 
Vollzeit/Berufsbegleitend 
Findet immer im Sommersemester statt (Februar bis Juli) 
 
Praxisprojekt Nachhaltigkeitsmanagement 
Vollzeit/Berufsbegleitend 
Findet immer im Sommersemester statt (Februar bis Juli) 
 
 

STIMMEN  

 

„Die Zusammenarbeit sowohl mit Mitarbeiter*innen als auch mit den Studierenden der FHWN findet auf 
höchstem Kompetenz- als auch Effizienzniveau statt. Außerdem bieten Kooperationsprojekte Unternehmen 
einen wirtschaftlichen Mehrwert, komplexe, aktuelle unternehmensrelevante Fragestellungen aus 
unvoreingenommener Sichtweise der Studierenden zu analysieren und zu bearbeiten.“ 
 
Sabrina Weiner, MA, Junior Key Account Managerin,  
Almdudler Limonade A. & S. Klein GmbH & Co KG 
 
 
 

„Wir durften bereits zwei Projekte an StudentInnen der FH Wiener Neustadt vergeben und waren beide 
Male sowohl von dem enormen Interesse als auch von dem beeindruckenden Engagement begeistert.  
Wir haben die Kooperation mit den Organisatoren und den Student*innen und das positive Feedback sehr 
geschätzt, das wir uneingeschränkt erwidern können. Wir freuen uns mit unserem Team auf eine weiterhin 
schöne und erfolgreiche Zusammenarbeit.“ 
 
Ursula Prokopp, Human Resources, 
KPS Kotlik Prokopp Stadler GmbH 
Steuerberater/Wirtschaftsprüfer 
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KOOPERATIONSMÖGLICHKEITEN PRO SPEZIALISIERUNG 

 
 
Digital Business (DB) 

• Die neue Spezialisierung „Digital Business“ macht aus den Studierenden Expertinnen und Experten für 
die erfolgreiche digitale Transformation von Unternehmen und lässt sie Informations- und 
Kommunikationstechniken optimal einsetzen 

 
Digital Business Projekt im 6. Semester 
 
 
 
Experience Marketing und Sales (XMS) 

• Die Spezialisierung behandelt jene Themen des Experience Marketings, Customer Journey Mappings, 
On- und Offline Kommunikation als auch jene der erlebnisorientierten Verkaufsgesprächsführung. 

 
 
Konzeption der Marktkommunikation im 5. Semester 
Namhafte Unternehmen (Canon, L´Oréal, LKW Walter etc.) beauftragen unsere Studierenden mit der 
Bearbeitung konkreter Aufgabenstellungen im Bereich der Marktkommunikation. Die Projekte sind vielfältig 
und reichen von der Ableitung erlebnisorientierter Kommunikationskonzepten sowohl im analogen als auch 
digitalen Bereich bis hin zu zur Ableitung von Redaktionsplänen oder Customer Experience Konzepten.  
 
 
Top Jobs Insight Day: Tiefe Einblicke ins Berufsleben im 4. Semester 
Am ersten Spezialisierungstag berichten beim Top Jobs Insight Day erfahrene AbsolventInnen (Hilti, Hofer, 
Ambuzzador usw.) aktuellen Studierenden aus ihrem Berufsalltag im Bereich Marketing und Vertrieb. 
Diskutiert werden nebst „daily business“, Karrierechancen je Unternehmen, die Verknüpfung von Studium mit 
der Arbeitswelt und natürlich auch die Trends der Berufsfelder Marketing und Vertrieb.  
 
 
 
Finance (FIN) 

• Die Studierenden erwerben Kernkompetenzen für die spätere Praxis im Finanzdienstleistungsbereich 
sowie im Finanzmanagement anderer Sektoren. Sie lernen die Funktionsweise und Struktur von 
Finanzmärkten und deren Institutionen mit Schwerpunkt Österreich kennen. 

 
Praxisprojekt im 5. bzw. 6. Semester 
Im Rahmen der Lehrveranstaltung „Finanzprodukte und Digitalisierung“ bieten namhafte Unternehmen 
Studierenden die Möglichkeit, in Workshops Expertise zu Themen wie neuartige Finanzprodukte und 
Digitalisierung in der Finanzbranche für die spätere berufliche Praxis zu sammeln. 
  
Diverse Kooperationsmöglichkeiten über die Studierendengemeinschaft „Investment Society“ 
Außercurriculare Aktivitäten, Veranstaltungen und Möglichkeiten des Networkens mit Absolvent*innen, 
FinanzexpertInnen und potentiellen künftigen Arbeitgebern sind die Kernanliegen dieser Organisation. 
  
Forschungskooperation mit der Wirtschaftskammer Niederösterreich 
Eine zentrale Rolle von Finanzsystemen in Volkswirtschaften ist die Förderung des Wirtschaftswachstums, indem 
sie Ersparnisse dem effizientesten Verwendungszweck zuführen und Risikodiversifikation ermöglichen. 
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Zielsetzung dieser von der Wirtschaftskammer Niederösterreich in Auftrag gegebenen, drittmittelfinanzierten 
Studienreihe ist die biennale Analyse des niederösterreichischen Bankensektors und dessen Beitrag für die 
regionale Wirtschaft. 
 
 
 
Immobilienmanagement (IM) 

• Immobilienmanagement umfasst die Wahrnehmung von Aufgaben in allen Abschnitten des 
Immobilienzyklus (Befund/Bewertung, Entwicklung, Bewirtschaftung, Vermarktung, Verwertung). 

 
Immobilien-Praxisprojekt im 6. Semester 
Im Rahmen des Praxisprojektes werden sämtliche immobilienrelevanten Lehrinhalte mit einer Aufgabenstellung 
aus der Praxis verknüpft. Nach einer Vor-Ort-Besichtigung erarbeiten die Studierenden ein wissenschaftlich 
fundiertes Konzept, welches sowohl aktuelle Trends in der Immobilienwirtschaft als auch eine Markt- und 
Bedarfsanalyse abbildet und den umsetzbaren Projektmehrwert sowie Handlungsempfehlungen für 
Stakeholder beinhaltet. Die Studierenden werden dabei vom Auftraggeber/Projektanten und von der 
Lehrveranstaltungsleitung begleitet. 
 
 
 
Nachhaltigkeitsmanagement (NHM) 

• Im Zuge der neuen Spezialisierung „Nachhaltigkeitsmanagement“ lernen Studierende, 
wirtschaftsethische Fragestellungen zu analysieren, nachhaltige Entwicklungsziele zu definieren und 
deren Relevanz für das unternehmerische Handeln zu evaluieren. Die Lehrveranstaltungen befähigen 
sie, ökologische und soziale Aspekte der Nachhaltigkeit in Organisationen zu verankern.  

 
Praxisprojekt Nachhaltigkeitsmanagement im 6. Semester 
 
 
 
Personal- & Organisationsberatung (POB) 

• Die Spezialisierung thematisiert vor allem das (digitale) Recruiting mit allen wichtigen Praxistools 
sowie die Personalentwicklung. Ebenso werden Veränderungsprozesse in Organisationen anhand 
von Praxisbeispielen behandelt. 

 
Open Lectures zu aktuellen Themen:  
Unter dem agilen Eisberg, Sinn finden im Beruf, Agiles Steuern als Wettbewerbsvorteil, Burnout etc.  
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Unternehmensrechnung (UR) 

• Neben einer fundierten Grundausbildung im Rechnungswesen erhalten die Studierenden eine breite 
betriebswirtschaftliche Ausbildung sowie rechtliche Kenntnisse, die für die spätere Berufsausbildung 
notwendig sind. 

 
Special Interest Day 
Namhafte Wirtschaftstreuhandunternehmen wie PWC, Deloitte, EY und KPMG bieten Studierenden die 
Möglichkeit, in Workshops Expertise zu Themen wie Wirtschaftsprüfung und Wirtschaftskriminalität für die 
spätere berufliche Praxis zu sammeln und im Rahmen von Präsentationen bei den Unternehmensvertreter*innen 
zu punkten.  
 
Möglichkeit der Teilnahme an Workshops der Big-Four-Unternehmen 
 
 
 
Institut für Marktforschung und Methodik 
Das Institut bietet im Rahmen von Lehrveranstaltungen Kooperationsmöglichkeiten an. In der Lehrveranstaltung 
Marktforschung und empirische Sozialforschung werden reale Marktforschungsprojekte umgesetzt mit 
gegenseitigem Nutzen für alle Beteiligten – die Studierenden arbeiten fallweise mit realen 
Kooperationspartnern (Kooperationen mit der IMC Krems & MedUniversität Wien, Synergien mit der Stadt 
Wiener Neustadt, Cura Domo Holding GmbH - Betreutes Wohnen, Tennisverein Baden, etc.) und diese 
erhalten erste Einsichten und Einblicke in Marktforschungsergebnisse, kundenzentrierte Lösungsstrategien und 
praxisrelevante Handlungsempfehlungen. 

 

ZUFRIEDENE PARTNER 
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Sollten Sie Interesse an einer KOOPERATION mit dem Studiengang  
Bachelor Wirtschaftsberatung haben, zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren: 
  
 
FH-Prof. Mag. Dr. Martin Pittner, MA 

Studiengangsleitung|Head of Program 
Bachelor Wirtschaftsberatung|Bachelor Business Consultancy 
  
martin.pittner@fhwn.ac.at 
+43 (0)5 | 0421 – 1307  
  
Fachhochschule Wiener Neustadt GmbH – City Campus 
Schlögelgasse 22-26 l A-2700 Wiener Neustadt 

 
 
 
Folgen Sie uns auf Social Media & werden Sie Teil der BWB Community!      
 

 bwbfhwn    bwb_fhwn 

 

 

Stand 2022 

mailto:martin.pittner@fhwn.ac.at

